
  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M01 
Priorität: hoch 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Totholz fest einbauen (vorrangig zur Erhöhung der Strömungs- 
und Substratdiversität) 

Typ DWA 
S10 

Typ ID: 
71_02 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen für die Sohle 
 
 Beschreibung der 

Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Totholz fest einbauen; etwa 1 Stk. auf 300m 
von km 0 bis km 0,86; km 5,31 bis 7,54 und km 7,80 bis 8,59 und km 10,6 bis 10,8 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   
x    Ja          nein   welche:   
Landwirtschaft, FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), NSG „Stepenitz“ 
(km 0 – 0,2), WSG „Wolfshagen“ (km 0 – 0,4), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm Historischer Übergang km 
0,15, Bdm in Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja            nein   welche:  
Verringerung des Profils erfordert einen hydraulischen Nachweis zur schadlosen 
Ableitung von Hochwasserabflüssen im Entwicklungskorridor. 
Genehmigungsplanung erforderlich.   

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

13 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung   Wolfshagen; Helle; Schönhagen; Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3; 4; 2; 18; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 5.000  Euro   / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Erhöhter Unterhaltungsaufwand (Überwachung notwendig, ggf. Beseitigung von 
Abflusshindernissen). 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M02 
 
Priorität: hoch  
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Sonstige Maßnahmen zur Anpassung / Optimierung der 
Gewässerunterhaltung    

Typ DWA 
S3, S6 

Typ ID: 
79_15 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer und Sohle 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Bedarfsgerechte Gewässerunterhaltung (z.B. Beseitigung von Abflusshindernissen 
bei Ausbildung von Gefahrensituationen) von Stat. 0 bis 1,85.   
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

       Ja    x      nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), NSG „Stepenitz“ (km 0 – 0,2), 
WSG „Wolfshagen“ (km 0 – 0,4), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 
10,8) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x Ja            nein   welche: hydraulische Untersuchung hotwendig  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

1,85 km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung   Wolfshagen; Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3; 4 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Unterhaltungsaufwand, höhere Anzahl von Kontrollgängen sind 
notwendig  
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M03 
 
Priorität: mittel  
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Flutrinnen/-tümpel für Hochwasserabfluss anlegen  Typ DWA 

G8 
Typ ID: 
74_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

Verbesserung des Wasserhaushaltes 
 
 
 Beschreibung der 

Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Anlage von Flutrinnen /-tümpel parallel zur Dömnitz Stat. km 0 bis 2,6. 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja           nein   welche:  
Landwirtschaft , FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), NSG „Stepenitz“ 
(km 0 – 0,2), WSG „Wolfshagen“ (km 0 – 0,4), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm Historischer Übergang km 
0,15, Bdm in Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
Hochwasserentlastung  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
5 Stk.   

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; 

Gemarkung   Wolfshagen; Helle 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja 

Zeithorizont langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 20.000 Euro  / mäßig 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M04 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die 
Wasserbehörde) 

Typ ID: 
73_01 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Ausweisung von 15 m gewässerbegleitenden beidseitigen Randstreifen (km 0,86 
bis 1,85; km 5,31 bis 7,54).  
Ausweisung von 10 m gewässerbegleitenden einseitigen Randstreifen (km 10,4 bis 11,4) 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche:  
Landwirtschaft, Stadtgebiet Pritzwalk (km 10,8 – 14,2), FFH „Stepenitz“ (DE 2738-
302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 
2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 10,8), 
Bdm-Verdachtsflächen, Bdm in Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja        x    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

12, 6 ha 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung  Helle; Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3;  4; 18 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja. 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ gut 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

k. Auswirkung 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M05 
 
Priorität: mittel  
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Initialpflanzung für standortheimischen Gehölzsaum  Typ DWA 

U10 
Typ ID: 
73_05 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Einseitige Bepflanzung (km 0,86 bis km 1,85; km 6,40 bis 6,80) der Ufer- und 
angrenzenden Bereiche mit standorttypischen Gehölzen zur Verbesserung der 
Habitate im Uferbereich.  
Beidseitige Bepflanzung(km 5,31 bis km 6,40) der Ufer- und angrenzenden 
Bereiche mit standorttypischen Gehölzen zur Verbesserung der Habitate im 
Uferbereich.       Inseln alle 100 m mit 20 Stk. 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche:  
Landwirtschaft, FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), NSG „Stepenitz“ 
(km 0 – 0,2), WSG „Wolfshagen“ (km 0 – 0,4), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm in Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja        x    nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

2,28 km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow 

Gemarkung   Helle; Kuhbier 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3;  4; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca 12.000 Euro / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

ab Einsetzen der Beschattung (ca. 10 bis 15 Jahre), geringer Aufwand 
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M06 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Uferlinie durch Nischen, Vorsprünge und Randschüttungen punktuell brechen Typ ID: 

72_04 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Schaffung von Lebensräumen, Strukturvielfalt und Strömungsdiversitäten durch punktuelles Brechen 
der Uferlinie.  

Böschung brechen (km 0,86 bis 1,85; km 3,6 bis 4,48); Eintrag Boden im Gewässer (1Stk/250m, ca. 
10 m lang)  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche:  
Landwirtschaft, FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8),  Bdm-Verdachtsflächen, Bdm ID 111687, Bdm in 
Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja      x      nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

8 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; 

Gemarkung   Helle;  

Verortung der Maßnahme 

Flur   3; 4;  

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja 

Zeithorizont mittel- bis langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 5.000 Euro   / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Keine Auswirkung auf die Unterhaltung. 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M07 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Natürliche Habitatelemente einbauen Typ DWA 

S10 
Typ ID: 
72_07 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässerstruktur  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Einbau von natürlichen Habitatelementen (kiesige Riffelstrukturen, Wurzelstubben, Störsteine) zur 
Verbesserung der Strömungsdiversität (Stat. km 0,86 bis 1,85; km 3,8 bis 4,48 und km 5 bis 7,54).  
Ca. 1 Einbau auf 150 m.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja           nein   welche:  
Landwirtschaft , FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 
10,8), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm in Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
der Erhalt der hydraulischen Leistungsfähigkeit muss nachgewiesen werden.  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
25 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Helle; Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3; 4; 18 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein  

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 6.000 Euro  / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M08 
Priorität: gering 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Bauschutt, Schrott oder Müll aus dem Gewässer entfernen. Typ DWA 
S13 

Typ ID: 
71_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässergüte / Vitalisierung Gewässer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Müll aus dem Gewässer entfernen km 4,2 
Bauschutt aus dem Gewässer entfernen km 7,54 und km 10,0   

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja          nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 10,8) 
 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja       x     nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Verbesserung des Erhaltungszustandes LRT 3260 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

3 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung   Helle; Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   4;  18;  

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 2000 Euro   / - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

k. Auswirkung  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 04.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M09 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Nebengewässer temporär an Hauptgewässer anschließen 
 

Typ ID: 
75_03 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer, Sohle, 
Verbesserung Wasserhaushalt 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Temporäre Anbindung der vorhandenen Altarmstrukturen an das Gewässer (von 
km 4,2 bis km 4,48; km 7,6 bis km 7,8). 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja          nein   welche:  
Landwirtschaft , FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm in 
Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja            nein   welche:  
zusätzliche Hochwasserkapazität 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Förderung des LRT 3260 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

0,48 km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung   Helle; Schönhagen; Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   4;  2;  18 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 15.000 Euro  / mäßig 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

Gleichbleibender Unterhaltungsaufwand, Altarm soll nicht unterhalten werden.  
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M10 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / 
Gutachten 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
 
Verbesserung Wassergüte, Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Sohle 

 
Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
konzeptionelle Maßnahme: Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen / 
Ursachenforschung zu den Verockerungsproblemen an der Dömnitz und Ableitung 
von Maßnahmen zur Ursachenbehebung (Stat. km 1,85 bis 4,48; Stat. km 5,00 
und km 5,8 bis 6,2). 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja          nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow  

Gemarkung   Helle;Kuhbier; 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3;  4;   

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M11 
 
Priorität: mittel  
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Maßnahmen zur Reduzierung von Verockerungsproblemen (z.B. 
"Ockersee" oder "Ockermulden" anlegen) 

Typ ID: 
85_02 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Sohle 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Ockermulde anlegen und unterhalten am km 5,00 (Z11); km 5,8 und km 6,2.  
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja          nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja      x      nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

3 Stk. 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow 

Gemarkung   Helle;Kuhbier; 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3;4 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 3000 Euro / gut 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 
Erhöhter Unterhaltungsaufwand (regelmäßige Räumung notwendig) 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M12 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Geschiebesammler anlegen Typ DWA 

S12 
Typ ID: 
77_03 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung der Gewässergüte / Vitalisierung Gewässer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Geschiebesammler im Gewässer anlegen und unterhalten (km 4,5; km 9,7 und km 
11,4).  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
Stadtgebiet Pritzwalk (km 10,8 – 14,2), FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 
10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 
– 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-
Verdachtsfläche, Bdm in Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja      x     nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

3 Stk.  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung   Helle;  Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   4;  18; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 3.000 Euro  / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Erhöhter Unterhaltungsaufwand (regelmäßige Räumung notwendig) 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M13 
 
Priorität: hoch  
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / 
Gutachten 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung Wassergüte, Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Sohle 
 

 
Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Konzeptionelle Maßnahme: Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen / 
Ursachenforschung zu den erhöhten Fließgeschwindigkeiten bei den 
Gleitenbauwerken und Ursachenbehebung. Mögliche Maßnahmen: Einbau von 
zusätzlichen Störsteinen, Gefällereduzierung (von Stat. km 5,31 bis 7,54). 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja          nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung   Helle;  Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   4;   18 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont Kurzfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P06 
  Stationierung: km 7,41 

Nr. der Maßnahme: M14 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Stauanlage durch besser passierbare Anlage ersetzen Typ DWA 

S9 
Typ ID: 
69_02 
69_01 
69_05 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung ökologischer Durchgängigkeit am Wehr Kuhbier  
 Beschreibung der 

Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Herstellung ökologischer Durchgängigkeit am Wehr Kuhbier (B16, km 7,41) 

Variante 1: Rückbau Wehr und Ersatz durch Sohlgleite 

Variante 2: Ersatzloser Rückbau   

Variante 3: Wehr mit techn. Fischaufstiegsanlage  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche:  
Landwirtschaft, FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) SPA „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (DE 2738-421), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“,  
Bdm-Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
hydraulische Leistungsfähigkeit muss nachgewiesen werden. 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 
 
wirkt sich positiv auf Wanderverhalten der FFH-Fischarten aus 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
1 Bauwerk 

 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück   18,28;  

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Variante 1: ca. 125.000 Euro 

Variante 2: ca. 50.000 Euro 

Variante 3: ca. 175.000 Euro   / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Unterhaltungsaufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

lt. Beschluss der PAG-Sitzung vom 05.06.2012 prioritär umzusetzen 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

 

  

  

 



Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M15 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Sonstige Maßnahmen zur Herstellung der linearen 
Durchgängigkeit 

Typ DWA 
S9 

Typ ID: 
69_13 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung ökologischer Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
B15: Otterberme einseitig anlegen Stat. 6,53  
B20:  Otterberme einseitig anlegen Stat. 8,70 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche: ^ 
Straßenquerung K7027 zwischen Groß Langerwisch und Kuhbier bzw. westlich  
Schönhagener Mühle, FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), 
SPA „Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen,  
Bdm ID 111610, Bdm Historischer Übergang km 8,7 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x    Ja            nein   welche:  
Verringerung des Abflussprofils erfordert einen hydraulischen Nachweis zur  
schadlosen Abführung von Hochwasserabflüssen, Genehmigungsplanung 
erforderlich 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x Ja           nein   Protokoll:  
 
Förderung der Anhang II-Art Fischotter 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
2 Bauwerke 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow;  Pritzwalk 

Gemarkung   Kuhbier;   Schönhagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück   3, 152;     2,26;  

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Ca. 10.000 Euro / - 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M16 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Wiederherstellung des Altverlaufs Typ DWA 

G9 
Typ ID: 
72_02 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer und Sohle 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Wiederherstellung des Altverlaufs im Ober- bzw. Unterlauf von km 6,4 bis km 6,8 
nach ALK –Verlauf. Ausbildung des Altlaufes erfolgt über die hydraulische 
Dimensionierung.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x  Ja           nein   welche:  
Landwirtschaft, FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm in 
Bearbeitung 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja           nein   welche:  
Laufverlängerung bewirkt zusätzlich Hochwasserkapazität 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Verbesserung LRT 3260 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

0,4 km 

Landkreis/ Gemeinde  PR/ Groß Pankow   

Gemarkung   Helle; Kuhbier 

Verortung der Maßnahme 

Flur   4;  4 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja 

Zeithorizont mittel- bis langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca.60.000 Euro   / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Keine Auswirkung auf die Unterhaltung. 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M17 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Uferverbau entfernen oder lockern (z.B. Mauern, 
Deckwerke, Verwallungen, Spundwände, Lebendverbau) 

Typ DWA 
U4, U6 

Typ ID: 
72_03 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer  
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Vorhandenen Uferverbau (Pflastersteine) lockern von km 5,8 bis 5,9; km 7,6 zur 
Förderung und Entwicklung eigendynamischer Prozesse. 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x  Ja           nein   welche:  
Landwirtschaft, FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG 
„Agrarlandschaft Prignitz-Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja       x     nein   welche:   

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

0,1km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow;  Pritzwalk 

Gemarkung   Kuhbier;   Schönhagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur   3;  2; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont mittel- bis langfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 Ca. 1500 Euro / gut 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

Gleichbleibender Unterhaltungsaufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M 18 
 
Priorität: hoch / mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Krautung optimieren.  Typ DWA 

S4 
Typ ID: 
79_06 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer und Sohle 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Unterhaltung optimieren (wechselseitig) von km 5,31 bis 7,54 sowie von km 8,59 
bis 11,4. 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

       Ja    x      nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja            nein   welche:  
hydraulische Überprüfung auf schadlosen Hochwasserabfluss. 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
Verbesserung und Förderung LRT 3260, 6430 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

5,04 km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Groß Pankow; Pritzwalk 

Gemarkung   Helle;  Schönhagen; Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   4;   2;  18 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja.  

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

Höherer Unterhaltungsaufwand.  
 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M19 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
naturraumtypisches Substrat / Geschiebe einbringen 
(auch Kies) 

Typ DWA 
S10 

Typ ID: 
71_03 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen für die Sohle 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Punktuelles Einbringen von naturraumtypischen Substraten in den Gewässerlauf 
(unter Beachtung der hydraulischen Leistungsfähigkeit) von Stat. 8,80 bis 9,20.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja          nein   welche:  
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8), Bdm-Verdachtsflächen, Bdm ID 111610, Bdm 111609, 
Bdm Historischer Übergang km 8,7, Bdm Mühle km 8,7 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   X  Ja           nein   welche:  
Erhalt der hydraulischen Leistungsfähigkeit des Gerinnes muss nachgewiesen 
werden.  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 

Förderung LRT 3260 und Habitate der Arten des Anhang II (Fische, Mollusken) 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
0,4  km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk; Schönhagen 

Verortung der Maßnahme 

Flur   18;   2 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont Mittelfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 2.500 Euro / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Gleichbleibender Unterhaltungsaufwand   

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529/530) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

   Abschnitt-Nr.: P09-10 

   Stationierung: km 11,4 und km 13,2 

Nr. der Maßnahme: M20 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Studie über die Herstellung der Durchgängigkeit Wehr 
Kathfelder Mühle und Meyenburger Str. in Pritzwalk unter Berücksichtigung 
der Einhaltung der Mindestwasserabflüsse und schadlose Hochwasser-
ableitung und Ableitung geeigneter Maßnahmenvorschläge 

Typ ID: 
501 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung ökologischer Durchgängigkeit an der Kathfelder Mühle B27 (km 11,4)  
und Wehr Meyenburger Str. Pritzwalk  (B35, Fluss-km 13,21)  

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Variantenplanung erforderlich  
Variante 1: Anlage techn. Fischpass an der Wasserkraftanlage  
Variante 2: Rückbau Wehr, Verlegung vom Haupt- in den Nebenschluß; Ersatz durch 
besser passierbare Anlage (Initiierung ausreichender Lockströmung) 
Variante 3: Möglichkeit einer Umgehung prüfen und anlegen  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja            nein   welche  

 
Stauregulierung nicht mehr gegeben (Stauziel und Staurechte prüfen und festlegen) 
SPA „Agrarlandschaft Prignitz“, FFH „Stepenitz“, LSG, 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     x    Ja            nein   welche  

 
hydraulischer Nachweis im Rahmen der Konzeption erforderlich 
 
 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x    Ja            Protokoll: 

 
wirkt sich positiv auf Wanderverhalten der FFH-Fischarten aus 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
2 Bauwerke 

Landkreis/ Gemeinde 

Gemarkung 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz / - 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

Aufwand gleichbleibend 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

die Teilnehmer der PAG-Beratung haben sich auf die Notwendigkeit einer Planung mit 
hydraulischen Nachweisen der Wehrstandorte an der Dömnitz geeinigt 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  

  



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M21 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und 
Kontrollen 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
 
Verbesserung Wassergüte, Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Sohle 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Konzeptionelle Maßnahme: Vertiefende Kontrollen und Untersuchungen / erhöhte 
Nährstoffeinträge aus landwirtschaftlichen Flächen; Entwicklung von 
Maßnahmenvorschlägen (von km 9,7 bis 11,4).  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 - 10,8), (14,2 - 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 - 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 - 10,8) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja          nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 
 
 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   18; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M22 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit durch Anlage 
eines Fischpasses bzw. Umgehungsgerinne 

Typ DWA 
S9 

Typ ID: 
69_12 
69_07 

Entwicklungsziel / -
strategie 

Herstellung ökologischer Durchgängigkeit an der Kathfelder Mühle B27 (km 11,4) und Wehr 
Meyenburger Str. Pritzwalk  (B35, Fluss-km 13,21) 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Kathfelder Mühle:    
Variante 1: Anlage techn. Fischpass an der Wasserkraftanlage  
Variante 2: Rückbau Wehr, Verlegung vom Haupt- in den Nebenschluss 
Variante 3: Möglichkeit einer Umgehung prüfen und anlegen 
Wehr Meyenburger Str.:  
Variante 1: Rückbau Wehr und Ersatz durch Sohlgleite 
Variante 2: Ersatzloser Rückbau Wehr / HW-Entlastung über Wehr Brauereistr.   
In Kombination mit konzeptioneller Maßnahme.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja            nein   welche  

Stauregulierung nicht mehr gegeben (Stauziel und Staurechte prüfen und festlegen) 
SPA „Agrarlandschaft Prignitz“, FFH „Stepenitz“, LSG, Bdm-Verdachtsfläche,  
Bdm ID 111537 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     x    Ja            nein   welche  

hydraulischer Nachweis im Rahmen der Konzeption erforderlich 
 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 
x    Ja            Protokoll: 

wirkt sich positiv auf Wanderverhalten der FFH-Fischarten aus 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
2 Bauwerke 

Landkreis/ Gemeinde Pritzwalk 

Gemarkung Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück (B35): 8, 832 (B27)18, 106/4 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

Kathfelder Mühle: 

Variante 1: ca. 120.000 Euro 

Variante 2: ca. 100.000 Euro  

Variante 3: ca.  60.000 Euro 

Wehr Meyenburger Str.  

Variante 1: ca. 150.000 Euro 
Variante 2: ca. 25.000 Euro  
/ - 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung Geringer Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

Die Teilnehmer der PAG-Beratung haben sich auf die Notwendigkeit einer Planung mit 
hydraulischen Nachweisen der Wehrstandorte an der Dömnitz geeinigt.  

Lt. Beschluss der PAG-Beratung am 04.06.2012 prioritär umzusetzen.  

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  

  



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M23 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und 
Kontrollen 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung Wassergüte, Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Sohle 
 
 Beschreibung der 

Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Konzeptionelle Maßnahme- Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen / 
Überprüfung wasserrechtl. Erlaubnisse zur Einleitungsgenehmigung (Stat. 11,4 bis 
12,73).  
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 
Stadtgebiet Pritzwalk 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja          nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   18;   15; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

k. Auswirkung 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M24 
 
Priorität: gering  
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Konzeptionelle Maßnahme – Vertiefende Untersuchungen und 
Kontrollen 
 

Typ ID: 
508 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
 
Verbesserung Wassergüte, Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Sohle 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Altlastverdachtsfläche untersuchen und entsprechende Maßnahmen einleiten 
"wilde Kippe in der Gartenkolonie Pritzwalk" (Altlastenverdachtsfläche) Stat. 10,6 
und Stat. 11,6.  

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 
FFH „Stepenitz“ (DE 2738-302) (km 0 – 10,8), (14,2 – 23,7), SPA „Agrarlandschaft 
Prignitz-Stepenitz“ (DE 2738-421) (km 0 – 10,8), LSG „Agrarlandschaft Prignitz-
Stepenitz“ (km 0 – 10,8) 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja          nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

    x   Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   18;   16; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

k. Auswirkung 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M25 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Sohlrampe / -gleite nachbessern / optimieren Typ DWA 

S9 
Typ ID: 
69_04 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Herstellung ökologischer Durchgängigkeit 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
B30: Sohlbauwerk optimieren durch Nachsetzen von Feldsteinen und Zugabe von 
geeignetem Sohlmaterial  Stat. 12,67 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja           nein   welche: 
Stadtgebiet Pritzwalk, Bdm Verdachtsfläche, Bdm ID 111539, Bdm Mühle km 12,6 
 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

       Ja     x      nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
1 Bauwerk 
 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück   15, 734; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 2.500 Euro / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

Gleichbleibender Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M26 
 
Priorität: mittel  
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Sporn / Buhne / Störsteine zur Verbesserung der 
Strömungsvarianz einbauen 

Typ DWA 
S10 

Typ ID: 
71_01 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen für die Sohle 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Einbringen von Spornen/ Störsteinen zur Erhöhung der Strömungs- und 
Substratvarianz von km 11,8 bis 12,40.  
 
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x   Ja         nein   welche:  

landwirtschaftlich genutzte Flächen, Bdm Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja        x   nein   welche:  

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

0,6 km  

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   18;   16; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 2.000 Euro / gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Erhöhter Unterhaltungsaufwand (Überwachung notwendig, ggf. Beseitigung von 
Abflusshindernissen).  

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M27 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Gewässerprofil aufweiten Typ ID: 

72_09 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Strukturverbessernde Maßnahmen im Bereich Ufer 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Einseitige Gewässeraufweitung mit Anlage einer Wasserwechselzone (Länge= 50 m) von 
Stat. 11,8 bis 12,40.  
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche:  
Landwirtschaft, Bdm Verdachtsflächen 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja            nein   welche:  
Prüfung der HW-Sicherheit sowie hydraulische Berechnungen erforderlich. 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

0,6 km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   18;  16; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Ja 

Zeithorizont kurz- bis mittelfristig 
 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 8.000 Euro   / sehr gut 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Keine Auswirkung auf die Unterhaltung. 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M28 
 
Priorität: mittel 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Rückhaltebecken im Hauptschluss umbauen / optimieren  Typ ID: 

76_02 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Maßnahmen zur Verbesserung des Wasserhaushaltes 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Rückhaltebecken im Hauptschluss umbauen: Einengung Gewässerprofil 
(Staubereich) vor Kathfelder Mühle B30 Stat. 11,4.  
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja          nein   welche: 
Stadtgebiet Pritzwalk, Bdm-Verdachtsflächen, Bdm in Bearbeitung, Bdm Mühle km 
11,4, Bdm ID 111593, Bdm ID 111580 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

   x  Ja            nein   welche:  
 
Prüfung der HW-Sicherheit sowie hydraulische Berechnungen erforderlich. 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

0,4 km 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück   15, 734; 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont Mittelfristig  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

ca. 35.000 Euro   / mäßig 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a) 

Unterhaltung 

 

Keine Auswirkung auf die Unterhaltung. 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 0 bis 12,72 

Nr. der Maßnahme: M29 
 
Priorität: gering 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
 
sonstige Maßnahme zur Reduzierung anderer hydromorphologischer 
Belastungen 
 

Typ ID: 
85_03 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
Verbesserung Wasserhaushalt 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Überprüfung auf Einleitgenehmigungen im Stadtgebiet von Pritzwalk (Stat. 11,4 bis 
12,73).  
 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

      Ja       x   nein   welche:  
 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     Ja      x      nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

        Ja           nein   Protokoll: 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 

Landkreis/ Gemeinde   PR/ Pritzwalk 

Gemarkung   Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur   18;  15 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

k. Auswirkung 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

k. Einwände PAG-Sitzung 05.06.2012 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 

  

  

 



  OWK: Dömnitz (59144_529) GEK-Gebiet: 
Stepenitz-Dömnitz-
Jeetzebach 

Abschnitt-Nr.: P01 bis P09 
   Stationierung: km 11,4 und km 13,21 

Nr. der Maßnahme: M30 
 
Priorität: hoch 
 Bezeichnung der 

Maßnahme 
Fischschutzmaßnahmen an Wasserkraftanlage  Typ DWA 

S9 
Typ ID: 
69_12 

Entwicklungsziel / -
strategie 

Herstellung der linearen Durchgängigkeit 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Kathfelder Mühle (B 27) Fischschutzmaßnahme an Wasserkraftanlage (Reduzierung 
Rechenstabweite) 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

   x    Ja            nein   welche  

Stauregulierung nicht mehr gegeben (Stauziel und Staurechte prüfen und festlegen) 
SPA „Agrarlandschaft Prignitz“, FFH „Stepenitz“, LSG 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

     x    Ja            nein   welche  

hydraulischer Nachweis im Rahmen der Konzeption erforderlich 
 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 x    Ja            Protokoll: 

wirkt sich positiv auf Wanderverhalten der FFH-Fischarten aus 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
2 Bauwerke 

Landkreis/ Gemeinde Pritzwalk 

Gemarkung Pritzwalk 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück (B35): 8, 832 (B27)18, 106/4 

Name: Wasser- und Bodenverband „Prignitz“  

Straße: Berliner Straße 34 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort: 19348 Perleberg  

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

Nein 

Zeithorizont kurzfristig 

Kosten / Kosteneffizienz 

 

/ - 

Finanzierung Prüfung auf Fördermöglichkeit über Gewässersanierungsrichtlinie (MUGV 2011a)  

Unterhaltung 

 

Geringer Aufwand 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

Lt. Beschluss der PAG-Beratung am 05.06.2012 prioritär umzusetzen.  

 

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

  

  


